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Während der Schulferien (bis 11. September) findet im Rat-
haus Teningen, bei den Verwaltungsstellen Köndringen und
Nimburg sowie beim Ortschaftsamt Heimbach donnerstags
von 16 bis 18 Uhr keine Sprechstunde statt.

Die Grundbucheinsichtsstelle bleibt noch bis diesen Freitag,
19. August, geschlossen.

Auch dieses Jahr verleiht die Gemeinde Teningen tageweise
Regiokarten an Teninger Familien mit zwei und mehr Kindern
und an alleinerziehende Eltern ab einem Kind. Der Verleih ist
kostenlos. Eine telefonische Reservierung ist erforderlich. Wei-
tere Informationen und Reservierung an der Zentrale Telefon
07641 / 5806-0, Rathaus Teningen.

i Die Verwaltung informiert

b Während der Sommerferien

Keine Donnerstagabend-Sprechstunde

Gemeinde Teningen
Riegeler Straße 12
79331 Teningen

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
nach VOB

Für die Instandsetzung mehrerer Brücken in 
Teningen, werden auf der Grundlage der VOB 
nachfolgende Arbeiten ausgeschrieben:

Brückeninstandsetzungsarbeiten
Brückenbelag (Asphaltbeton, Abdichtung) ca. 90 m2

Betonbeschichtung ca. 50 m2

Stahlgeländer ca. 75 lfm
Geländerbeschichtung ca. 30 lfm
Stahlbeton  ca. 5 m3

Betonabbruch ca. 2 m3

Betoninstandsetzung nach ZTV-ING
Straßenanschlüsse aus Asphaltbeton herstellen

Der vollständige Ausschreibungstext wird im Staatsan-
zeiger für Baden-Württemberg am 12.08.2016 veröf-
fentlicht. Im Internet ist er unter www.teningen.de unter 
der Rubrik „Aktuelles“, eingestellt. Auf telefonische An-
frage (Tel.: 07641/5806-50) kann der Ausschreibungs-
text kostenlos per Fax übermittelt werden.

Teningen, 17.08.2016

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Ordnungsamt Teningen

Grundbucheinsicht

b Angebot für Familien

Verleih von Regiokarten während
der Sommerferien (bis 31. August)
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Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Sommeröffnungszeiten bis 2. September:
Dienstag und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr;
Mittwoch von 9 bis 13 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York.
Sommerpause bis 11. 9. Führungen außer-
halb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foerderver-
ein@t-online.de oder Gemeindeverwaltung
Teningen,Telefon07641/5806-36.Homepage:
www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 19.8: alle Ortsteile
Gelber Sack
Freitag, 19.8.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 22.8.: Teningen und Landeck
Dienstag; 23.8.: Köndringen, Nimburg und
Bottingen, Heimbach

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

WährendderSommerferienfindenkei-
ne Bürgermeistersprechstunden statt
(bis 11. September).

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–16 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr. Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 20.8.:Samstag, 20.8.:Samstag, 20.8.:
Apotheke am Heidacker, Hauptstr. 49, 79348Apotheke am Heidacker, Hauptstr. 49, 79348Apotheke am Heidacker, Hauptstr. 49, 79348
Freiamt (Ottoschwanden), Telefon 07645 /Freiamt (Ottoschwanden), Telefon 07645 /Freiamt (Ottoschwanden), Telefon 07645 /
917877, Fax 07645 / 917879. Waldhorn-Apo-917877, Fax 07645 / 917879. Waldhorn-Apo-917877, Fax 07645 / 917879. Waldhorn-Apo-
theke, Emmendinger Str. 6, 79350 Sexau, Tele-theke, Emmendinger Str. 6, 79350 Sexau, Tele-theke, Emmendinger Str. 6, 79350 Sexau, Tele-
fon 07641 / 47575, Fax 07641 / 52095.fon 07641 / 47575, Fax 07641 / 52095.fon 07641 / 47575, Fax 07641 / 52095.
Sonntag, 21.8.:Sonntag, 21.8.:Sonntag, 21.8.:
Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,
Fax 07681 / 4740741. Spitzweg-Apotheke,Fax 07681 / 4740741. Spitzweg-Apotheke,Fax 07681 / 4740741. Spitzweg-Apotheke,
Fritz-Boehle-Straße 38, 79312 Emmendingen,Fritz-Boehle-Straße 38, 79312 Emmendingen,Fritz-Boehle-Straße 38, 79312 Emmendingen,
Telefon 07641 / 51191, Fax 07641 / 55973.Telefon 07641 / 51191, Fax 07641 / 55973.Telefon 07641 / 51191, Fax 07641 / 55973.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Das Ministerium Ländlicher Raum hat das Jahresprogramm
2017 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus-
geschrieben.

Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungs-
programmLändlicherRaum–ELR–vom09.07.2014,ergänztam
19. April 2016 (www.mlr.badenwuerttemberg.de).

DieAufnahmeindasProgrammerfolgtdurchdieProgramm-
entscheidung des Ministeriums. Die zuwendungsfähigen Maß-
nahmen in den Förderschwerpunkten Wohnen, Grundversor-
gung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen können der
Ziffer 5 der ELR-Verwaltungsvorschriften entnommen werden.
Mit Blick auf die demografische Entwicklung sowie den fort-
schreitenden Flächenverbrauch wird der Fokus im Jahrespro-
gramm 2017 noch stärker auf die Umnutzung bestehender und
zwecklos gewordener Bausubstanzen gelegt, um sich somit
noch mehr als bisher auf die Förderung wohnraumbezogener
Projekte zu konzentrieren.

Die Förderung im Förderschwerpunkt Wohnen ist in der Re-
gelaufVorhaben inderhistorischenOrtslage(innererOrtskern)
beschränkt.

Die gesamte Ausschreibung und die aktuellen Antragsunter-
lagenfürdas Jahr2017findenSieunter:https//rp.baden-wuert-
temberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstel-
lung.aspx

Anträge auf Zuwendungen aus dem ELR 2017 sind bis spä-
testens 30.09.2016 bei der Gemeindeverwaltung Teningen,
Herrn Ehret, Zimmer 307, einzureichen.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist an folgenden Terminen möglich:

Jahr 2016: 9./10. September, 14./15. Oktober, 11./12. Novem-
ber, 2./3. Dezember;

Jahr2017:13./14. Januar,10./11.Februar,10./11.März,21./22.
April, 12./13. Mai, 9./10. Juni, 14./15. Juli, 11./12. August, 8./9.
September, 13./14. Oktober, 10./11. November, 15./16. Dezem-
ber.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Tel. 07641 /
5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

Die Gemeinde Teningen und der Landschafterhaltungs-
verband Landkreis Emmendingen informieren: Fortfüh-
rung der Arbeiten zur Entwicklung der großen Lösswand
in Köndringen, Landecker Weg.

Die in den letzten Jahren begonnenen Arbeiten zur natur-
schutzfachlichenAufwertungdergroßenLösswandinKöndrin-
gen entlang des Landecker Weges werden fortgesetzt. Dazu
werden ab Mitte September die restlichen Robinien sowie
derenStockausschlägeentfernt.Dadurchkanneszuzeitlichbe-
grenzten Einschränkungen in der Benutzung des Weges kom-
men.

Der Großteil der Arbeit ist bereits erfolgt und es stellen sich
bereits jetzt die ersten Erfolge ein: Der Bienenfresser brütet in
derfreigelegtenLösswand.UmvorallemamKopfderLösswand
eine artenreiche Strauchschicht aus einheimischen Gehölzen zu
entwickeln, ist die selektive Entnahme der Robinie unbedingt
notwendig.

b Landesförderung

Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum (ELR) 2017

b Fundbüro

Fundräder

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

U Bekanntmachung

b Gemeinde Teningen / Landschafterhaltungsverband

Arbeiten an der großen Lösswand
in Köndringen werden fortgeführt

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Teningen-Köndringen: In der Nacht von Montag auf Dienstag
kam es zu einem Einbruchsversuch in die Nikolaus-Christian-
Sander-Schule. Die Täter gelangten über eine Bank auf das
Flachdach und versuchten dort mittels eines Gully-Deckels eine
Glastür einzuschlagen. Bei der Tatausführung blieb es jedoch
bei einem Versuch.

Inwieweit die Täter gestört wurden und von ihrem Vorhaben
abließen, kann nur gemutmaßt werden. Wer in diesem Zusam-
menhang verdächtige Beobachtungen gemacht hat, wird ge-
beten, sich mit dem Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641
/ 582-0, in Verbindung zu setzen.

Im Zuge der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ öffnet am
Freitag,26.August, von15bis19UhrderLehrgartendesKreis-
verbandes für Obst, Garten und Landschaft (KOGL) in Kenzin-
gen an der Alten Straße seine Pforten. Der seit 2005 vom KOGL
betriebene Lehrgarten dient zu Demonstrationen und Praxis-
kursen des Kreisverbandes. Er wurde bereits im Jahr 1947 ur-
sprünglich vom Landkreis angelegt. Auf dem Gelände befinden
sich viele für den Haushalt geeignete Obstsorten und -arten,
darunter auch Wildobstarten. Bei zwei Führungen jeweils um
16 und 18 Uhr erhalten die Besucher fachkundige Erläuterun-
gen über die Auswahl von Sorten, Schnitt, Pflege und vieles
mehr.

Am Samstag, 27. August, öffnen Heike und Lothar Hug in
Simonswald ihren Garten von 11 bis 17 Uhr. Zu besichtigen
gibt es einen kleinen, aber feinen Hausgarten, der in die offene
Landschaft übergeht mit einigen Staudenbeeten, einem um-
pflanzten Bachlauf und einem kleineren Nutz- und Obstgarten.
Der Garten liegt in der Untertalstraße 14e in Simonswald.

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet im Herbst wieder
Tabakentwöhnungskurse mit dem Ziel „Nichtraucher in sechs
Wochen“ an. Der nächste Kurs beginnt am Dienstag, 27. Sep-
tember, um 18 Uhr im Kreiskrankenhaus. Der Gruppenkurs um-
fasst sechs Abende, immer dienstags, mit jeweils 1,5 bis zwei
Stunden.

DieKostenfürdenKursbetragen185Euro,vieleKrankenkas-
senerstatteneinenTeildieserKosten.DerKursbestehtauseiner
Kombination von Verhaltenstherapie und medikamentöser
Unterstützung. Er wird von Dr. Heike Krogull, Fachärztin für
Innere Medizin und Lungenheilkunde am Kreiskrankenhaus,
geleitet, die dafür eine spezielle Qualifikation mit der Zusatz-
bezeichnungTabakentwöhnungerworbenhat. FürdieTeilnah-
meisteineAnmeldungerforderlichbeimKreiskrankenhaus,Te-
lefon 07641 / 454-2266 oder per E-Mail: innere@krankenhaus-
emmendingen.de.

Botanische Exkursion „Rund um den Feldberg“ (11012/
161)
Leitung: Veronika Wähnert, Diplom-Biologin. Feldberg, Treff-
punkt: Familien und Sporthotel „Feldberger Hof“, Sa., 27.8., 10
bis 17 Uhr.
Burg Lichteneck Kenzingen (12019)
Burgführung mit Kaffee und Kuchen
Referent: Gerhard Flemming, Förderverein Burg Lichteneck e.
V., Emmendingen, Treffpunkt: Burg Lichteneck, Burgtor, So.,
18.9., 14 bis 16.30 Uhr.
Malen und Wandern – Besondere Bäume (23190)
und geheimnisvolle Plätze als Bildmotiv
Leitung: Walter Sekinger. Herbolzheim, „Hinter dem Dresche-
schopf“, Friedrichstraße, Töpferwerkstatt, Fr., 16.9., 19 bis 20.30
Uhr.Bittebeachten,dassam16.9.nurdieVorbesprechungstatt-
findet.DerKurs findetdaraufhinnachAbspracheandreiSchön-
wetter-Sonntagen jeweils von 9 bis 16 Uhr statt.
Porzellanmalerei (23195) Arbeitskreis am Mittwoch
Leitung: Margrit Schwarz, Emmendingen, Margrit Schwarz,
Seitweg 1, Atelier, 18 Mal mittwochs, 14.30 bis 17 Uhr. Beginn:
14.9.
Männer unter sich (37164) – Der ultimative Männerkoch-
kurs – Kurs 4
Leitung: Ingo Beck, Journalist, Kochbuchautor. Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Do., 8.9., 18 bis 22 Uhr.
Pilatestraining Plus (32160) für Anfänger und Fortge-
schrittene
Leitung: Ana Pereira-Naundorf, Sportlehrerin, Denzlingen,
Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, 14 Mal montags, 17.30
bis 18.45 Uhr. Beginn: 12.9.

b Polizeidirektion Freiburg

Versuchter Einbruch
in die Nikolaus-Christian-Sander-Schule

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Tag der offenen Gartentür

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Kurs: Nichtraucher in sechs Wochen

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  

î Volkshochschule aktuell
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Hatha-Yoga (31130) Anfänger & Fortgeschrittene
Leitung: Elvira Tress, Yogalehrerin (BYV). Freiamt, Kurhaus,
Badstraße 1, 15 Mal mittwochs, 8.45 bis 10.15 Uhr, Beginn: 14.9.
Sprachberatung (40000) Englisch / Französisch / Italie-
nisch / Spanisch
Leitung: Dorothea Metz. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Di., 6.9., 17.30 bis 19 Uhr.
Wiederholung Mathematik Realschule (60100)
Klasse 10 – Fit vor dem Schuljahresbeginn!
Leitung: Gerd Vollstedt. Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Raum 4, Mo., 5.9., 9 bis 12.30 Uhr.
Vorbereitung Eurokom-Prüfung Englisch (61100)
Realschule Klasse 10
Leitung: Yvonne Corbett. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Raum 205/OG, neunmal montags, 16.30 bis 18 Uhr. Be-
ginn: 12.9.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
18.08. Alexander Heldt, Mozartstraße 4 (80 Jahre)

Köndringen
18.08. Peter Schneider, Bahnhofstraße 26 (75 Jahre)
21.08. Walter Fritz Hermann Bädekerl, Königsberger Straße 11

(80 Jahre)
21.08. Peter Langer, Am Vogelsang 3, Landeck (75 Jahre)

Nimburg
21.08. Hannelore Iselin, Langstraße 2 (80 Jahre)

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Ring, ein blaues Damen-
radderMarke„Kettler“undeinsilber-blauesMountainbikeab-
gegeben.

Unsere Jubilare

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am kommenden Sonntag, 21. August, findet mit Wanderführe-
rin Renate Geisert eine leicht zu gehende Wanderung mit schö-
nen Ausblicken ins Wagensteigtal und Eschbachtal statt. Die
Wanderroute beginnt beim Birgweghof St. Märgen und führt
leicht bergab über Am Zwerisberg – Hannissenhöhe – Wolfsstei-
ge–AmHexentanzüberdenWiesnecksattelnachHimmelreich.
Dort findet eine Einkehr statt. Gute Wanderausrüstung sowie
ein Vesper und Getränke sind zu empfehlen. Wanderkilometer
circazwölf.Gäste sindherzlichwillkommen.FahrtmitBahnund
Bus. Treffpunkt: 8.10 Uhr BushaltestelleTeningen-Mundingen
B3. Anmeldung mit Angabe über Regiokartenbesitz bis zum
morgigen Donnerstag, 18. August, bei Wanderführerin Renate
Geisert, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@ar-
cor.de.

Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt von Montag, 29. Au-
gust, bis einschließlich Freitag, 2. September, geschlossen. In
dringenden Angelegenheiten kann man sich an das Rathaus
Teningen, Telefon 07641 / 5806-0, wenden.

Immissionsschutzmessungen und Abgaswegeüberprü-
fungensowieKehrarbeitenabsofort inNimburg: Die zum
Schutz der Umwelt und zur Energieeinsparung gesetzlich vor-
geschriebenen Messungen an Öl- und Gasheizungen sowie
Kehrarbeiten sind laut Feuerstättenbescheid wieder durchzu-
führen.

Man hat nun die Möglichkeit, vor der Immissionsschutzmes-
sung eventuell erforderliche Wartungsarbeiten an der Feue-
rungsanlage durchführen zu lassen.

Dadurch erspart man sich unter Umständen eine kosten-
pflichtige Wiederholungsmessung.

b Schwarzwaldverein Teningen

Über offene Höhen und
schattige Wälder – am Sonntag Wanderung

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen

b Bevollm. Bezirksschornsteinfeger Daniel Heizmann

Immissionsschutzmessungen
und Abgaswegeüberprüfungen

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80
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Die WG Malterdingen-Heimbach bittet um Einreichung der
Haustrunk-Bestellungen bis spätestens diesen Freitag, 19. Au-
gust, an folgende Anschrift: Im Schwabental 56, 79364 Malter-
dingen.

Die WG Malterdingen-Heimbach ist selbstverständlich wieder
auf dem Weinfest in Emmendingen vertreten und freut sich
über zahlreiche Besucher aus ihren Heimatgemeinden.

Das Büchereiteam ist wieder da, immer dienstags von
16.30 bis 20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof
2). Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene
und pfiffige Spiele auf ihre Besucher.

Ganz neu: Märchen CDs – Wer nicht lesen will, kann hören!
Die anspruchsvollen Magazine: „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausge-
liehenwerden.NeueBüchereingetroffen:AusderReihe„Bü-
chersterne“ für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior …
Für Erwachsene: Romane aus dem Bereich der schönen Litera-
tur! Motto im Monat August: „Vorlesen macht schlau“.

Die Waldteufel brauchen alle Mitglieder, Helfer und Samstag-
abend-Aktiven, um am Samstag, 10. September, um 17 Uhr vom
Pausenhof indasLandderuntergehendenSonneRichtungMal-
terdingen-City aufzubrechen.

Dort ist Halt mit Barbecue im Schützen-Saloon und mit der
Liveband Midnight Special eine gemütliche Westernparty.
Treffpunkt für alle Nicht-Wanderer ist um 18.30 Uhr im Schüt-
zen-Saloon.

Zurück in das Land des fließenden Flusses Sankt Heimbacho
geht es gegen 2 Uhr. Also, Pferde satteln, Colts polieren und
Stiefel putzen; alle werden gebraucht, Yeh ha und Howdiho!

Anmeldung bis 27. August per E-Mail info@heimbacher-
waldteufel.de, Telefon 07641 / 574845 (Melanie Dages).

Die Waldteufel treffen sich am kommenden Samstag, 20. Au-
gust, um 14.15 Uhr vor der St.-Gallus-Kirche in Heimbach an-
lässlich der Hochzeit von Cara und Andreas zum Spalierstehen,
anschließend Ehrenwein.

SFOberried–FCTeningen2:2:Aufstellung:Wehrle, Sillmann,
Förtner, Schmidt, Minke, Rees, Blanco-Carvahlo, Österreicher
(53. Froß), Heidenreich (45. Fiorentino), Saggiomo (87. P. Spöri),
B. Spöri. Tore: 1:0 (18.), 1: 1 (21.) Saggiomo, 1:2 (45.) Sillmann,
2:2 (86.).

Am vergangenen Samstag startete der FCT die neue Saison in
Oberried. Man wollte an die bisher gezeigten Leistungen aus
der Vorbereitung und der 1. Pokalrunde anknüpfen, den Geg-
ner früh unter Druck setzen und Kontrolle über das Spiel erlan-
gen. Dies wollte aber in der ersten Halbzeit nicht so richtig ge-
lingen. Zu Beginn war das Spiel sehr zerfahren, was dem Heim-
team immer wieder Räume zum Kontern gab, woraus auch das
1:0 resultierte. Man selbst konnte sich aber auch immer wieder
Chancen erarbeiten, wodurch auch im direkten Gegenzug der
Ausgleich durch Saggiomo erzielt werden konnte. Zum Ende
der ersten Halbzeit konnte der FCT den Druck nochmal etwas
erhöhen und war nun etwas geordneter. Den Schlusspunkt der
ersten Halbzeit setzte Sillmann, welcher quasi mit dem Pausen-
pfiff für die Pausenführung sorgte. In der zweiten Halbzeit kon-
zentrierte man sich dann eher auf das Verteidigen, wodurch es
nur noch zu wenigen Torraumszenen kam. So war es dann ein
Eckball fünf Minuten vor Schluss, der die Gastgeber zum 2:2 ju-
beln ließ. Aufgrund der zweiten Halbzeit des FCT war ein Un-
entschieden gerechtfertigt. Das Spiel der zweiten Mann-
schaft gegen Oberried II musste leider verschoben werden und
findetnunamDienstag,23.August,um19Uhr inOberriedstatt.

Am kommenden Samstag empfängt man das Team der SG
Nordweil/Wagenstadt zum ersten Heimspiel der neuen Saison.
Anstoß im Friedrich-Meyer-Stadion ist um 15.30 Uhr. Zuvor
spielt die zweite Mannschaft gegen die Reservemannschaft der
SG Nordweil/Wagenstadt. Anstoß um 13.30 Uhr.

TV Köndringen – SV Mundingen 2:1 (1:0): Aufstellung: Fi-
scher, L. Storz-Renk, Mutschler, Casper, Keller, Büchner, König,
Kranzer, Engler (40. Dengler), Bührer (61. Scheffelt), Abreu (86.
Jöslin). Tor: 1:0 (39.) Abreu, 2:0 (54.) König, 2:1 (69.) Schmidt.

Gleich zum Auftakt der neuen Runde erwartete der TVK den
SV Mundingen zum Derby. Die letztjährige Bilanz sprach für die
Köndringer, denn vier Punkte konnten in der abgelaufenen Sai-
son gegen den Ortsnachbarn gesammelt werden. Die Partie
entwickelte sich, wie zu erwarten, etwas verhalten, denn das
ersteSaisonspiel ist immernochetwasBesonderes füralleBetei-
ligten. Man misst sich das erste Mal nach einer anstrengenden
Vorbereitung, studiert neue Abläufe ein und hat meist neue
Mitspieler zu integrieren. Es dient auch zur ersten Standortbe-
stimmung in der Liga, dementsprechend ist eine gewisse Zu-
rückhaltung oder Nervosität auch verständlich.

Bis beide Teams, auf das dieses definitiv zutraf, diese Zurück-
haltung ablegten, vergingen gut und gerne 30 Minuten. So wa-
ren die ersten Spielminuten geprägt von Abtasten, hoher Kon-
zentration und risikolosem Spiel. Dennoch schlichen sich bei

b Winzergenossenschaft (WG) Malterdingen-Heimbach

Haustrunk 2016

Emmendinger Weinfest

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

Am 10. September zum Barbecue
mit Livemusik nach Malterdingen

Hochzeit von Cara und Andreas

Sport

b FC Teningen (FCT)

Gerechtes Unentschieden in Oberried

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Mit Derbysieg in die neue Runde gestartet

b Heimbacher Waldteufel
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Gast sowie Gastgeber immer wieder kleine Fehler ein, sodass
sich die ein oder andere Möglichkeit für eine Torchance ergab.
Mundingen hatte gleich dreimal die Möglichkeit, nach Fehlern
im Aufbauspiel der Blauhosen Kapital schlagen zu können.
Doch die Torabschlüsse aus der Ferne stellten für Fischer im Tor
des TVK keine Probleme dar. Mundingen entwickelte die etwas
reifere Spielanlage und hatte mehr Ballbesitz, doch es waren
die Blauweißen, welche mit der ersten guten Gelegenheit in
Führung gingen. Nach einer Flanke von Kranzer konnte der
spiel- aber auch kopfballstarke Neuzugang Abreu erstmals sei-
ne Qualitäten im TVK-Trikot unter Beweis stellen. Kurz vor dem
Seitenwechsel hatte der TVK dann mehr vom Spiel und weitere
gute Torchancen, doch das Abschlussglück blieb den Köndrin-
gern verwehrt. Nach der Pause sollte sich dies jedoch ändern.
König fasste sich ein Herz und beförderte mit einem Schlenzer
in der 54. Spielminute das Spielgerät nach einer abgefälschten
Flanke von der Strafraumkante ins lange Eck. Die komfortable
Führung verleitete die Blauhosen zur Verwaltung des Ergebnis-
ses, was sicherlich auch den heißen Temperaturen geschuldet
war. Die Schwarzgrünen wussten erst nichts mit dem ihnen
überlassenen Platz im Mittelfeld anzufangen, doch mit einigen
Umstellungen und Wechseln von der Gästebank kam mehr
Schwung in das Spiel der Gäste. Nach einer Flanke aus dem rech-
ten Halbraum konnte Schmidt mit einer sehenswerten Ballmit-
nahme und einem Volleyabschluss den Anschlusstreffer herstel-
len. Mundingen pochte nun auf den Ausgleich und konnte ein
Chancenplusverbuchen,dochentwederdieTVK-Defensivewar
zur Stelle oder der Ball streifte am Tor von Fischer vorbei. Letzt-
lich ein verdienter Sieg der Köndringer, bei welchen das Trainer-
team noch einige Punkte zur Verbesserung gefunden hat.

Vorschau: Sa., 20.8., 16 Uhr: SG Köndringen Frauen – SG
Jechtingen (in Mundingen). So., 21.8., 13 Uhr: SC Kiechlinsber-
gen II – TVK II; 15 Uhr: SC Kiechlinsbergen – TVK.

FVN – FV Herbolzheim 4:2 (3:1): Aufstellung FVN: Schweizer,
Corduan, M. Schmidt, D. Reifsteck, Hamade, Em. Hajdini, Wild,
Hassoun,Blazkow,Schneider,Merk.Wechsel: (54.)Konecznyfür
Hammade, (72.) Burkhardt für Wild, (93.) Bekci für Hajdini, (96.)
Beryek für Schneider. Tor: 1:0 (4.) Balzkow, 2:1 (19.) Hajdini, 3:1
(43.) Schneider, 4:2 (90.) Merk.

Vorschau:Sa.,20.8.,15.45Uhr:SVBombach II - FVNII;18Uhr:
SV Bombach – FVN.

SV Heimbach – Bahlinger SC 1:2 (1:1): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Marco Hepp, Tobias Bühler, Moritz Kanzler, Christian
Löffler, Janik Schneider, Stephan Schillinger (80. Lukas Weber),
Andreas Niglas, Benedikt Spinner, Sebastian Blum, Raffaele
Sanso (81. Antonio Cirelli). Tore: 1:0 (12.) Benedikt Spinner, 1:1
(20.) Fuchs, 1:2 (80.) Fellanxa. Schiedsrichter: Büche (Ehrenkir-
chen). Zuschauer: 90.

Gegen eine in Angriff und Mittelfeld prominent verstärkte
Oberligareserve begann Heimbach konzentriert und druckvoll.
Bereits inderzwölftenMinutebrachteSpinnernachmustergül-
tiger Vorarbeit von Sanso die Heimelf in Führung. Die Gäste wa-
ren keineswegs geschockt und waren mit ihrem schnellen Of-
fensivspiel brandgefährlich. So erzielten sie nach einem schön
vorgetragenenAngriff inder20.MinutedenAusgleich.Danach
wogte das Spiel hin und her und beide Teams kamen zu Mög-
lichkeiten. In der 33. Minute setzte sich Schillinger durch, schei-
terte jedoch knapp.

Nach der Halbzeit überschlugen sich zunächst die Ereignisse.
Zuerst wartete Heimbach vergeblich auf den Elfmeterpfiff des
Schiedsrichters, dann rettete die Heimbacher Abwehr inner-

halb weniger Minuten zweimal auf der Linie. Danach beruhigte
sich die Partie und das Geschehen spielte sich vornehmlich im
Mittelfeld ab. Alles schien auf ein Unentschieden hinzudeuten,
als Gästeakteur Fellanxa in der 80. Minute ein feines Zuspiel eis-
kalt zur Führung nutzte. In den verbleibenden Minuten ver-
suchte die Heimelf, noch zum Ausgleichstreffer zu gelangen, al-
lerdings wollte dieser nicht gelingen. Kurz vor Ende erhielt der
erneut sehr agile Spinner nach einem eher harmlosen Rempler
gegen den Gästetorhüter die gelb-rote Karte. So blieb es letzt-
lich beim knappen Sieg der Gäste, aufgrund der gezeigten Leis-
tung wäre ein Remis gerechter gewesen.

SV Heimbach II – Bahlinger SC III 3:2 (2:1): Im Vorspiel
machte es die ersatzgeschwächte Reserve besser und gewann
ihr Spiel nach guter Leistung mit 3:2.

Vorschau: Bereits am Freitag (19.8.) gastiert der SVH um
18.30 Uhr beim Aufsteiger Bad Krozingen; das Spiel der Reserve
findet am Donnerstag statt.

Kinder, die sich selbstbewusst in der Öffentlichkeit bewegen,
sind um ein Vielfaches weniger gefährdet, Opfer von Gewaltta-
ten zu werden. Dementsprechend steht das Vermitteln von
selbstbewusstemAuftretenimVordergrunddesTrainingsunter
Berücksichtigung der jeweiligen psychologischen Entwick-
lungsstadien der Kinder und Jugendlichen.

Karate ist der ideale Weg um Selbstschutz und Verteidigung
zu erlernen. Nicht nur praktische Anwendungen sind Inhalt,
sondern auch Präventivmaßnahmen werden geschult. In Ge-
sprächen, mit Geschichten und über Rollenspiele werden die
Minis und Kinder an die Prävention und eventuelle Gefahren-
quellen herangeführt. Kinder sehen keine Gefahr, aber wir El-
tern,undausdiesemGrundtragenwirauchdieVerantwortung.
Gewusst wie: mit Technik und Köpfchen zu mehr Sicherheit!

Trainingszeiten für Einsteiger oder Fortgeschrittene
der Karateabteilung im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen, 19 bis 20.30 Uhr:
Erwachsene ab 15 Jahre, Anfänger.

Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen, 15 bis
16 Uhr: Kids sechs bis acht Jahre; 16 bis 17 Uhr: Teens acht bis
13 Jahre; Anfänger, Einstieg immer möglich.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr,
Schüler sieben bis zwölf Jahre, Fortgeschrittene.

Weitere Infos telefonisch unter 07663 / 6037928 oder auf
der Homepage: www.karate-team-wiesler.de.

Nach anderhalbjähriger Pause freuen sich die Nimburg Croco-
dilesumihrenJugendwartMarkusKreutzmann, ihreallseitsbe-
liebte und nachgefragte Inline-Laufschule wieder anbieten zu
können. Der Neustart der Laufschule findet bereits in der letz-
ten Woche der Sommerferien statt: Im Zuge der Ferienspielak-
tion der Gemeinde Teningen bieten die Crocodiles am Freitag,
9.September,von16.30bis17.30UhrdieLaufschuleerstma-
lig wieder an. Diese findet danach wöchentlich freitags eben-
falls von 16.30 bis 17.30 Uhr auf dem Inlinehockeyplatz in Nim-
burg statt. Die Laufschule richtet sich an Anfänger bis Fortge-
schrittene in allen Altersgruppen. Benötigt werden lediglich
Inlineskates sowie Knie- und Ellenbogenschoner und wenn vor-
handen ein Helm/Fahrradhelm.

Die Nimburg Crocodiles und Lauftrainer Markus Kreutz-
mann freuen sich auf eine rege Beteiligung, sodass die Lauf-
schule wieder an die vergangene Größe reichen und ein weite-
res belebendes Element des Inlinehockeyvereins werden kann.

b FV Nimburg (FVN)

Überzeugender Saisonstart

b Sportverein Heimbach (SVH)

Unglückliche Niederlage
zum Saisonauftakt

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Sicherheit für Kinder –
Wege gehen ohne Gewalt

b SHC Nimburg Crocodiles

Neustart der Inline-Laufschule



17. August 2016 TENINGER NACHRICHTEN 9

Der Sommerschnitt an Obstbäumen und Beerensträuchern ist
immer noch aktuell. Und weil das Interesse groß ist, wird dieses
Thema beim nächsten Infoabend im KOGL-Lehrgarten noch
einmal behandelt. Ob der eine oder andere den Termin verpasst
hatoderweilbeimletztenMalzuwenigGelegenheitzumselbst
Üben war oder auch nur, um alles noch einmal zu vertiefen – es
gibt viele Gründe für eine Wiederholung.

Für den Schnitt der Kirschbäume und einiger anderer Obstar-
ten ist nach der Ernte und vor dem Laubfall die richtige Zeit und
bei Kernobst hat der Sommerschnitt andere Auswirkungen als
der Winterschnitt.

BeiBeerensträuchern istdasrichtigeundrechtzeitigeSchnei-
den nicht nur für die nächstjährige Fruchtentwicklung von Be-
deutung, sondern trägt wesentlich dazu bei, dem Befall mit
Schädlingen und Krankheiten im kommenden Jahr vorzubeu-
gen. Worauf es ankommt, wird bei diesem Schnittkurs in Theo-
rie und Praxis erklärt.

Inzwischen ist im Lehrgarten viel Obst reif. Gegen eine kleine
Spende können die Besucher Tafelobst ernten und Fallobst auf-
lesen und mitnehmen.

Treffpunkt ist am Freitag, 2. September, um 17 Uhr im
Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Land-
schaft Emmendingen (KOGL) an der Alten Straße in Kenzingen.
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine kleine Spende hilft für die
laufenden Kosten.

Gesetzlich Versicherte können als Familienangehörige unter
bestimmten Bedingungen kostenlos krankenversichert wer-
den. Das ist ein wichtiger Bestandteil des gesetzlichen Kranken-
versicherungsschutzes.Doch leider informierenKrankenkassen
hierzu zu wenig und erschweren Verbrauchern den Zugang.

DiekostenloseMitversicherungvonFamilienangehörigen ist
anverschiedeneVoraussetzungengebunden:Kinderkönnen in
der Regel bis zum Alter von 18, unter bestimmten Bedingungen
bis 25 Jahren kostenlos mitversichert werden. Auch Ehepartner
können bis zu einem bestimmten Einkommen kostenlos über
die Versicherung des Ehegatten abgesichert werden.

„Wir stellen regelmäßig fest, dass Versicherte nicht ausrei-
chend über die Möglichkeiten einer Familienversicherung in-
formiert werden. Zudem versuchen Krankenkassen, den Ein-
tritt oder den Verbleib in der Familienversicherung zu er-
schweren“ kritisiert Dr. Julia Nill, Gesundheitsexpertin der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Obwohl beispiels-
weise Verdienstmöglichkeiten für Studenten klar geregelt sind,
erschweren Krankenkassen den Verbleib in der Familienversi-
cherung.

Verbraucher, die Fragen zur Familienversicherung haben
oder denen der Zugang zu dieser Versicherung erschwert wird,
können sich an die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
wenden.Diese informiertundberätzudiesemundzuallenThe-
men rund um Gesundheit unter 0900 / 1-774447 (1,75 Euro pro
Minute aus dem deutschen Festnetz, aus Mobilfunknetzen sind
höhere Preise möglich) jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr und
donnerstags von 9 bis 12 Uhr.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
an diesem Freitag, 19. August, von 17.30 bis 19 Uhr ein offe-
nes Treffen im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendin-
gen, an. Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit am
dritten Freitag eines jeden Monats statt. Es gibt einen kleinen
Imbiss und die Möglichkeit zum Gespräch mit Menschen in ähn-
lichen Lebenssituationen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Kurz vor den Sommerferien sind die Jugendleiter der Akkor-
deon-Spielgemeinschaft Teningen und ihres Partnervereins,
dem Akkordeonclub Eichstetten, mit einer tollen Truppe von 13
Azubis ins Badeland „Laguna“ nach Weil am Rhein gestartet.
Stundenlang waren Rutschen, Wellenbad und anderer Bade-
spaß angesagt. Auch eine gemeinsame Vesperpause durfte na-
türlich nicht fehlen. Es war ein lustiger, aber wohl auch anstren-
genderTag,dennder/dieeineoderandere istaufderHeimfahrt
dann doch im Auto eingeschlafen …

Die Teilnehmer der Sommeraktion.

i Allgemeines

b KreisverbandObstbau,Gartenu.Landschaft (KOGL)EM

Noch einmal Sommerschnitt
von Obstbäumen und Beerensträuchern

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Kostenlose Familienversicherung:
Krankenkassen informieren zu wenig

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Akkordeon-Spielgemeinschaft Teningen

Plitsch … platsch … nass …



Was sind schon 80 Jahre, wenn man sich wie Heinrich Arnold aus
Köndringen über solch einen guten Gesundheitszustand und
eine nette liebevolle Familie freuen kann. Sein Lebenselixier
scheint das Lachen und seine humorvolle Art zu sein, mit dem er
bisher stets sein Leben gemeistert hat.

Als echter Köndringer wurde er am 12. August 1936 in Kön-
dringen geboren, verbrachte dort seine Kind- und Jugendzeit,
bis er nach seiner Schulzeit eine Lehre als Gärtner in Herbolz-
heim absolvierte und während dieser Zeit auch dort wohnte.
1958 heiratete er seine Frau Elfriede Pfeiffer. Die Ehe schenkte
vier Mädchen das Leben und in Folge sechs Enkeln und zu seiner
Freude zwischenzeitlich einem Urenkel. 1962 konnte die da-
mals junge Familie ins selbst gebaute Haus in Köndringen ein-
ziehen. Nach seiner Lehre war er über 42 Jahre bis zu seinem Ru-
hestand bei der Gärtnerei Zimber in Freiburg angestellt. Seinen
Willen, sich weiterzubilden, erfüllte er sich 1970 mit der Meis-
terprüfung in Heidelberg. Er ist kein Mann der vielen Worte,
wenn es um ihn geht, mehr ein Mann der Taten. So wurde er für
seinen über zwei Jahrzehnte andauernden ehrenamtlichen
Vorsitz des Angelsportvereins Köndringen und sein langjähri-
ges ehrenamtliches Engagement als damaliger Vorsitzender
der Arbeitsgemeinschaft Ortsverschönerung mit der silbernen
Verdienstmedaille der Gemeinde Teningen ausgezeichnet.

Auf die Frage, was das schönste Erlebnis in seinem Leben war,
antwortet er: „Das war, als ich meine Frau kennengelernt ha-
be“. Nach 58 Jahre Ehe waren das Worte, die auch seine Frau
gerne hörte. Ein besonderes Erlebnis war für ihn auch eine Ka-
ribikreise und ein Besuch bei seiner Tochter, die in Südafrika
lebt. Mittlerweile war man schon zweimal dort und nun, zum
80. Geburtstag, war sie extra aus Südafrika gekommen, um mit
ihren drei Schwestern gemeinsam gratulieren und feiern zu
können. Die Freude darüber war ihm unschwer anzumerken.

Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter war es eine Freu-
de,HeinrichArnold in solchguterVerfassungdieGlückwünsche
der Gemeinde Teningen überbringen zu dürfen. Auch bei den
Gesprächen war der Humor ein willkommener Gast.

JubilarArnoldfreutesichsehrüberdieGratulation,die ihmBür-
germeisterstellvertreter Schlotter überbrachte.

Am vergangenen Samstag feierten Werner und Anita Steigert
in Nimburg in ihrem Haus in der Kaiserstuhlstraße 23 das 50-jäh-
rige Bestehen ihrer Ehe, die 1966 in Reute geschlossen wurde
und der ein Sohn entsprang. Dieses Haus haben sie 1977 ge-
kauft, mit viel Überzeugung, das zu schaffen, denn beider Ein-
kommenwarennicht sehrüppig,habendochbeide ihrenberuf-
lichen Lebensweg nur mit der Volksschulausbildung begonnen
– beide bei der Rhodia in Freiburg. Dort arbeitete sie 25 Jahre
lang, er 45 Jahre. Begonnen hat er dort bei den Betriebsschlos-
sernalsHandlanger,denneineLehre ineinemerwünschtenMe-
tallberuf war ihm versagt, litt er doch an einer „Kriegsverlet-
zung“: ein verlorenes Auge durch Spielen mit von den Soldaten
im Wald bei Reute hinterlassener Munition. Das behinderte
aber seine handwerklichen Fähigkeiten nicht, sodass er als Kli-
matechniker seine Berufslaufbahn abschloss.

Diese Begabung kann man ebenso in der Kaiserstuhlstraße
23 feststellen, nicht nur, weil er eine Garage selbst baute, son-
dern auch einen anspruchsvollen Wintergarten errichtete, wo
selbst gegossene Zinnbecher zu bewundern sind. Das Brenn-
holz macht er auch eigenhändig. Dabei hilft ihm ein voll ausge-
statteter Schlepper, den er aber noch auf seinen Grundstücken
in Reute einsetzt, wo viel Obst und Gemüse wächst, das dann
seine Frau, die als Anita Kunow jenseits der Zonengrenze gebo-
ren wurde, gerne verarbeitet, so wie sie ihrem Mann auch bei
Renovierungsarbeiten im Haus ergänzend half: „Wir haben im-
mer an einem Strick gezogen. Marmelade kaufen wir gar keine
und auch das Gemüse ist fast alles selbst geerntet und einge-
macht.“

Bei so viel häuslich verbrauchter Energie ist man überrascht,
dass Werner Steigert noch Zeit hatte, 30 Jahre lang im Angel-
sportverein erfolgreich aktiv zu sein, wovon der präparierte
Kopf eines 1,18-Meter-Hechtes an der Zimmerwand beredtes
Zeugnis ablegt. Urlaub machten sie später in ihrem Berufsleben
auch, dann aber mit Wohnanhänger, der heute fest an einem
elsässischen See steht.

Voll zufrieden blicken die Jubilare auf die gemeinsam erlebte,
erfolgreiche Zeit zurück, deren Bedeutung ihnen noch bewuss-
ter wurde, als Bürgermeister-Stellvertreter Fritz Schlotter nicht
nur die Ehrengabe der Gemeinde überbrachte, sondern auch
die Glückwünsche des Ministerpräsidenten von Baden-Würt-
temberg vorlas.
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b Mit Humor sein Leben gemeistert

Heinrich Arnold feierte seinen 80.

b „Immer an einem Strang gezogen“

Goldene Hochzeit bei Steigerts

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningenunter sozialpädagogischerLeitung–reistemit30
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, zwei Jungmitarbeitern so-
wie acht volljährigen Betreuern zu Beginn der Sommerferien
2016 für sieben Tage nach Todtmoos in den Schwarzwald. Auf-
geteilt auf fünf Kleingruppen gestalteten die Teilnehmerinnen
einen Großteil des Camps nach eigenen Vorstellungen. Jede
Gruppe führte ein Spiel am Nachmittag durch, kochte ein selbst
gewähltes Abendessen für 40 Personen, bereitete jeweils ein-
mal Snack und Frühstück zu und war für einen Tag für die Tages-
leitung zuständig. Die Durchführung des Abendprogramms
war den Mitarbeitern vorbehalten, die (fast) jeden Tag einen
anderen Höhepunkt inszenierten. Bei „Dunkelverstecki“,
Schlag den Mitarbeiter, einer Mutprobe im Rahmen einer
Nachtwanderung, sowie dem „italienischen“ Galaabend stan-
den Spaß, Spiel und Erlebnisse im Mittelpunkt. Zum Durch-
schnaufenwurdenanzweiAbendengemeinsamKinderfilme in
Kinoatmosphäre angeschaut. Ein Fixpunkt bei SpoFunnis-
Camps ist die „freie Zeit“, bei der die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die Zeit frei gestalten dürfen. Diese Zeit wurde beim Er-
lebniscamp 2016 oft für Gesellschaftsspiele, Ausschlafen, Bas-
telnundMalengenutztoderaberrundumdieTischtennisplatte
des Hauses verbracht. Der Kreis der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer setzte sich aus Kindern aus Teningen, Emmendingen,
Hecklingen, Kappel-Grafenhausen sowie Ringsheim zusam-
men.Außerdemhalfenzwei JungmitarbeiterausTeningen.Un-
terstützt wurde das Erlebniscamp 2016 wie gewohnt von der
Metzgerei Feißt aus Teningen sowie „Obst und Gemüse Nehls“
aus Vörstetten.

Dank einer großzügigen
Spende von der Firma
E.N.Z. Engineering in
Emmendingen und
einer Spende der Volks-
bank Breisgau Nord
konnte der Verein
Zeit.Raum.Kinder für
die Kleinkindbetreuung
Spatzennest inTeningen
einen neuen Spielturm
für den Garten anschaf-
fen. Die Gemeinde Te-
ningenstelltehierfürein
weiteres Stück Garten
zur Verfügung. In den
Pfingstferien wurde der
Turm mithilfe des Bau-
hofs aufgebaut und der
Garten der Einrichtung
vergrößert. Die drei Sei-
ten des Turms sind mit
einer Treppe, einem
Aufgang mit Seil und

einem Gurtband als Rutsche unterschiedlich gestaltet, wodurch
die Kinder in ihrer Bewegungsentwicklung optimal gefördert
werden.

Die Kinder haben großen Spaß daran, auf den Turm zu klet-
tern, von dort einen Überblick über den Garten zu haben und
hinunterzurutschen. Vielen Dank den Spendern und der Ge-
meinde Teningen.

Der neue Spielturm

VierTagenachdemErlebniscampreisteeineGruppevonacht
Teilnehmerinnen und Teilnehmern in den Karlsruher Zoo. Es
war ein „tierisches“ Abenteuer, bei dem auch der Spaßfaktor
nicht zu kurz kam. Nachdem viele Vertreter der Fauna teils per-
sönlich „kennengelernt“ wurden, beteiligten sich die Teilneh-
mer abschließend an einer Fisch-Fütterung.

Weiter geht es mit dem Ferienprogramm von SpoFun-
nis ab dem 29. August in der Ludwig-Jahn-Halle. Täglich
von 7.30 bis 13 Uhr sind Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Al-
ter von sechs bis 13 Jahren herzlich willkommen. Nähere Infos
dazu folgen demnächst.

Für Informationen zu allen Angeboten stehen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter von SpoFunnis unter spuero@spo-
funnis.de sowie Telefon 07641 / 9379999 gerne zur Verfügung.

Sehr zufrieden mit ihrem Leben und auch mit ihrer Gesundheit
feierten Andreas und Emilia Diete in der AWO-Wohnanlage in
Teningen ihre Diamantene Hochzeit. Bis dorthin mussten sie
einen langen Weg zurücklegen. Geboren wurden beide in der
Nähe von Novosibirsk in Sibirien. Dort blieben und arbeiteten
sie auch lange Jahre.

Auf einer Kolchose, in der etwa 200 Menschen lebten, schuf-
tete er, zuerst als Landarbeiter und – aufgrund seiner Begabung
– dann als Automechaniker und Traktorfahrer bis zu seiner Ren-
te mit 60 Jahren. Auch seine Frau arbeitete sehr lange auf dieser
Kolchose: ab dem 16. Lebensjahr als Gipser und Anstreicher,
auch bis zur Rente – ohne viel Gerät, das die Arbeit erleichtert
hätte. Dort haben sie auch geheiratet und drei Kinder großge-
zogen und ebenda ist auch der erstgeborene Sohn mit einem
Traktor tödlich verunglückt.

Zur Familie gehören inzwischen sechs Enkel und sechs Ur-
enkel. Die Tochter der Jubilare wohnt in Endingen und das ist
auch der Grund, warum das Ehepaar Diete im Jahr 2002 dorthin
kam, nachdem sie zuvor im Jahr 1997 nach Sachsen gekommen
waren. Seit 2015 wohnen sie in der AWO-Wohnanlage in Tenin-
gen.

In der AWO fühlen sie sich sehr wohl, dort haben sie alles, was
sie brauchen – auch einen Fernseher, doch nie sehen sie ein rus-
sisches Programm, denn sie fühlen sich als deutsche Bürger.

Sie freuten sich über den Besuch des stellvertretenden Bür-
germeisters Fritz Schlotter, der auch die Glückwünsche des Mi-
nisterpräsidenten von Baden-Württemberg zu diesem seltenen
Fest der Diamantenhochzeit überbrachte.

Andreas und Emilia feierten diamantene Hochzeit. Fritz Schlot-
ter (links) überbrachte die Glückwünsche des Ministerpräsi-
denten.
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b Sport, Fun und Erlebnis auch in Todtmoos das Motto

Kids gestalten ein Erlebniscamp –
so wie es ihnen gefällt

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Neuer Spielturm
in der Kleinkindbetreuung „Spatzennest“

b Von der Kolchose in die AWO

Andreas und Emilia Diete
feierten ihre Diamantene Hochzeit



Stromkosten auf Eis gelegt: Eisgekühlte Getränke, frische
Früchteoder selbstgemachtesErdbeereis –kalteGenüssegehö-
ren zum Sommer wie der Badesee. Wenig erfrischend sind da-
gegen die Stromkosten, die im Laufe eines Sommers bei Kühl-
und Gefriergeräten auflaufen können. Mit ein paar einfachen
Tipps lässt sich der Stromverbrauch der Geräte aber wirksam be-
grenzen. Anna Neumann, Expertin der Energieberatung der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, erklärt: „Die richti-
geNutzungeinesKühlgerätsbeginntschonmitdemAufstellen:
Das Gerät sollte kühl stehen – also nicht neben Backofen oder
Heizkörper oder direkt in der Sonne.“ Allerdings fühlt sich auch
nicht jedes Gerät an einem zu kalten Standort wohl – entschei-
dend hierfür ist die sogenannte Klimaklasse. Ebenso wichtig ist
regelmäßiges Enteisen, denn schon eine Eisschicht von unter
einem Zentimeter kann den Stromverbrauch des Kühlschranks
erheblich steigern. Abtauen lohnt sich also.

Für die tägliche Nutzung gilt: Speisen und Getränke sollten
nur abgekühlt in den Kühlschrank gestellt werden. Und beim
Hinein- oder Herausräumen immer daran denken, die Kühl-
schranktür schnell wieder zu schließen. Die Temperatur des
Kühlschranks sollte jenach Inhalt richtigeingestelltwerden.Für
die meisten Lebensmittel sind 6 bis 7 Grad Celsius kalt genug,
nur Fisch, Fleisch und andere schnell verderbliche Lebensmittel
müssen noch kälter aufbewahrt werden. Ein Kühlschrankther-
mometer zur Kontrolle der Temperatur im Geräteinneren ist für
wenige Euro im Fachhandel erhältlich. Bei Geräten, die älter als
zehn Jahre sind, lohnt es sich zudem, über einen Austausch
durch ein energieärmeres Modell nachzudenken. „Beim Neu-
kauf sind vor allem drei Punkte wichtig für den künftigen
Stromverbrauch“, erklärt Anna Neumann: „die Energieeffizi-
enzklasse, die passende Größe für den eigenen Haushalt und
der Gerätetyp, also zum Beispiel Kühlgefrierkombination oder
doch lieber Kühlschrank und Gefriertruhe.“ Bei Kühlschränken
mit Gefrierfach hat beispielsweise ein A++-Modell einen um
rund 50 Prozent höheren Verbrauch als ein A+++-Modell.

Bei allen Fragen zum effizienten Betrieb von elektrischen
Geräten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale:
online, telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsge-
spräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig und indi-
viduell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800 / 809802400 (kostenfrei).
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
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b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Sparen bei der Nutzung
von Kühlschrank und Gefriertruhe

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Urlaub im Pfarramt: Das Pfarramt ist bis einschließlich 26. Au-
gust geschlossen!

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 21.8., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Mähling).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 18.8., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetsstunde bei Krayer. So., 21.8.,
11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 23.8., 18 Uhr: Bibel-
stunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Pfarramtgeschlossen.EsfindenkeineSprechzeitenstatt.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 19.8., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
21.8., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Prädikantin Doris Thiel.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 21.8., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche (Prädikant Die-
ter Sprich). Während der Sommerferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt.
Vom 1. bis 31. August sind keine Veranstaltungen im Ge-
meindehaus. Es sind Sommerferien.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,18.8., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Striet). Fr., 19.8., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzpräven-
tion“-Kurs im GH (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe für Theresia und August Weis und
Angehörige (Pfarrer Feuerstein). Sa., 20.8., St. Gallus, 14 Uhr:
Trauung von Cara Bär und Andreas Niglas (Pfarrer Striet). So.,
21.8., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein). Di.,
23.8., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei ge-
öffnet. Do., 25.8., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Striet).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Termine vom 21. bis 26.8.:
So., 21.8., 11 Uhr: Gottesdienst. Di., 23.8., 19.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Fr., 26.8., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen

Umfangreiche Sanierungsarbeiten in der Kirche Köndringen
machen es notwendig, dass die Gemeinde Köndringen weiter-
hin die Gottesdienste in der Nachbargemeinde Emmendingen,
Roethestraße, besucht.
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch, 17.8., um 20 Uhr und
am Sonntag, 21.8., um 9.30 Uhr in der Neuapostolischen Kirche
Emmendingen Roethestraße.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


